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Köln, 30.09.2022 
 
 
Liebe Eltern, liebe Schüler, liebe Schülerinnen, 
 
 
bevor es für Euch und Sie nach den letzten sicherlich für alle aufregenden Tagen in die Herbstferien geht, 
möchte ich mit diesem Brief einige Informationen an Sie weitergeben. 
 

1. Corona 

2. Termine 

3. Informationen zur iPad Einführung 

 
1. Corona 

Im Anhang finden Sie ein Schreiben der Ministerin an alle Eltern mit aktuellen Informationen 
zur andauernden Corona-Lage. Das fortgeschriebene Corona-Handlungskonzept mit den markierten 
Änderungen schicke ich ebenfalls mit. 
 
2. Termine 

Pädagogische Tage   Mo, 24.10.2022 Unterrichtsende: nach der 4. Stunde 
     Di, 25.10.2022 unterrichtsfrei (Studientag) 
 
Ursulafest    Do, 27./Fr, 28.10.2022  
 
Kollegiumsausflug (RS & GY)  Mo, 31.10.2022 unterrichtsfrei (Studientag)  
 
Elisabethsammlung   Mo, 14.11.2022 – Fr, 18.11.2022 
 
Tag der Offen Tür   Sa, 12.11.2022  
 
Elternsprechtag   Fr, 18.11.2022   
 
Basar    Sa, 26.11.2022 
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3. Informationen zur iPad Einführung 

 
Da uns schon einige Fragen erreicht haben, möchten wir hier einige Informationen 
an Sie weitergeben, die für Sie interessant sein können. 
 
Warum werden die Geräte angeschafft? 
 
Zurzeit greifen alle Lehrkräfte auf einige Klassensätze zu. Dies limitiert die breite 
Palette der Möglichkeiten, die sich in einem durch digitale Endgeräte gestützten 
Unterricht ergeben. Dadurch, dass unsere Schüler und Schülerinnen jederzeit auf ihr eigenes Gerät 
zugreifen werden können, ist z.B. für Lehrkräfte Lernen mit diesen Medien in Projekten planbar. Durch 
den Besitz eines eigenen Gerätes können z.B. Ergebnisse gespeichert und daran (auch zuhause) 
weitergearbeitet werden. Arbeitsergebnisse können außerdem schnell (noch in der gleichen 
Unterrichtsstunde) geteilt und präsentiert werden.  Lernsettings, die kollaboratives Lernen ermöglichen 
und fördern, kommen zum Einsatz. Individuelle Lerngeschwindigkeiten können anders berücksichtigt 
werden…. 
Das digitale Medium wird als Arbeits-, Kommunikations- und Lernmittel kennengelernt. 
 
Warum sind es Applegräte? 
 
Es gibt viele gute Geräte von unterschiedlichen Herstellern auf dem Markt. Die iPads bieten aber für die 
Schule die besten Voraussetzungen. Sie sind langlebig, wertstabil, lassen sich gut bedienen und 
verwalten. Die Auswahl an Apps für den Bildungsbereich ist einfach die beste. Der Preisunterschied zu 
gleichwertigen Geräten ist zudem nicht besonders hoch. 
 
Welche Geräte sollen es sein? 
 
Unser Kooperationspartner bietet in enger Absprache mit uns für unsere Schule ausschließlich die iPad-
Basismodelle an. Diese sind solide und zukunftssicher. Es werden keine höherpreisigen Geräte 
angeboten, da diese keinen so hohen Mehrwert für die schulische Arbeit hätten, als dass sich dies lohnen 
würde. Zudem wollen wir eine noch höhere finanzielle Belastung durch einen „Wettlauf der vermeintlich 
besten Geräte“ vermeiden.  
Außerdem sieht es die Schule als sehr sinnvoll an, dass iPads der Schülerinnen und Schüler durch eine 
Hülle geschützt sind. Für eine gute und kontinuierliche Arbeit hat sich ein Stift (Pen) als notwendig 
erwiesen.  
 
Wie sieht es mit dem Datenschutz aus? 
 
Da unser Schulträger dem Datenschutz einen besonderen Stellenwert zuerkennt, sieht er die 
Verwendung von Apple Geräten vor. Mit diesen Geräten kann für den schulischen Bereich der 
bestmögliche Datenschutz hergestellt werden.  
Da die Geräte natürlich auch im privaten Bereich genutzt werden können, entscheiden dort die Eltern. 
 
Dürfen die Schülerinnen und Schüler in der Schule alle Inhalte und alle Apps nutzen? 
 
Nein. Aus unterschiedlichen Gründen sind nur bestimmte Apps in der Schule erlaubt. Zudem greift hier 
unser Internetfilter. Um dies zu gewährleisten, werden die Geräte für den Einsatz in der Schule von 
einem System verwaltet. Dieses System greift nur in der Schule. So ist es auch  
möglich, dass die Lehrkräfte sehen können, was die Schülerinnen und Schüler in der Schule mit den 
Geräten machen.  
 
Kann die Schule auch sehen, was die Kinder zuhause mit den Geräten machen? 
 
Nein. Dies ist nicht möglich. Es wäre ein gravierender Verstoß gegen die Datenschutzbestimmungen und 
Rechte der Schülerinnen und Schüler und ihrer Eltern. Um die Schülergeräte überhaupt „sehen“ zu 
können, müssen sie im schulischen WLAN sein und sich im direkten Umfeld des Lehrergerätes befinden. 
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Wer schafft die Geräte an? 
 
Die Geräte werden leider von den Eltern angeschafft. Uns ist bewusst, dass dies eine finanzielle 
Belastung ist. Sollte es zu großen finanziellen Härten kommen, mögen sich die Eltern vertrauensvoll an 
die Schule wenden. 
 
Werden an anderen Schulen die Geräte nicht vom Land oder der Stadt finanziert? 
 
Nein. Es gibt ganz wenige Modellschulen, die mit Endgeräten ausgestattet wurden. Zudem gibt es 
Schulen, die mit den vorgezogenen Mitteln des Digitalpaktes schulische Endgeräte für alle Schülerinnen 
und Schüler gestellt bekamen. Dies ist aber nur an Schulen der Fall gewesen, an denen die 
Einkommensstruktur ein anderes Vorgehen nicht ermöglicht. Die Vorgaben hier waren und sind sehr eng 
gefasst.  
 
Wo können die Geräte gekauft werden? 
 
Die Schulen des Erzbistums arbeiten mit der Gesellschaft für digitale Bildung (GfdB) zusammen. 
Durch den Bezug bei diesem Händler wird die Einbeziehung in die schulische Verwaltung der Geräte 
enorm erleichtert. Die Preise unterscheiden sich bei den diversen Anbietern allenfalls geringfügig.  
 
Sollten die Geräte versichert werden? 
 
Die Gesellschaft für digitale Bildung (GfdB) bietet eine Versicherung an, die auch Schäden bei 
Selbstverschulden miteinschließt. Eine solche Versicherung ist empfehlenswert und kann bei der 
Bestellung mitabgeschlossen werden.  
 
Gibt es dann keine Bücher und Hefte mehr? 
 
Es wird auch weiterhin normales Schreiben in Heften geben. Auch Schulbücher werden noch gebraucht. 
Sie müssen ggf. nicht mehr hin- und hergeschleppt werden.  
 
Welche Regeln für die Nutzung der iPads wird es geben? 
 
Die Regeln werden aktuell vorbereitet. Wir möchten alle am Schulleben beteiligten Gruppen in die 
Ausarbeitung einbeziehen.  
 
Gibt es weitere Informationen? 
 
Ja. Wir werden noch einen Informationsabend kurz nach den Herbstferien anbieten, für den sie Fragen 
einreichen oder auch noch an dem Abend stellen können. Die Klassenpflegschaftsvorsitzenden werden 
hierzu vor Ort sein. Sie können per Videokonferenz teilnehmen. Hierzu erhalten Sie rechtzeitig eine 
gesonderte Einladung. 

 
 
 
Liebe Schülerinnen, liebe Schüler, liebe Eltern, 
ich wünsche nun auch im Namen des Kollegiums eine segensreiche 
Ferienzeit. Wir freuen uns auf ein freudiges Wiedersehen am 17.10.2022. 
Und wer sich fragt, ob Gott auch Ferien macht, kann sich hier anregen 
lassen: 
 
https://www.donbosco-stuttgart.de/Materialien/Geistlicher-Impuls/Braucht-Gott-eigentlich-auch-Urlaub 

 
Mit herzlichen Grüßen 
 
Monika Schäfers 

https://www.donbosco-stuttgart.de/Materialien/Geistlicher-Impuls/Braucht-Gott-eigentlich-auch-Urlaub

